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2 Vor einem Bächlein beide steh n,
sie können nicht mehr weiter geh n.

3 Einen Gump nimmt Max jetzt keck
und schon ist er drüber weg.

Ruthchen steht nun ganz allein; 5 7^ ^ .^T'
Max nimmt einen großen Stein. ^Aen besser ruber kann.

£ Max hat es wohl gut gemeint;
doch das Ruthchen hat geweint.

Wißt ihr es?
Der Unggle Redakter will euch hie und da

recht verzwickte Fragen stellen. Die Antworten
stehen immer in der nächsten Nummer. Viel-
leicht braucht ihr aber gar nicht so lange zu
warten?

Welches sind die vier kleinsten Län-
der der Erde?

Karlis Mutter war sehr krank. Als es ihr besser ging,
traf Karli eines Tages den Arzt auf der Straße,

ylrzi: «Karli, was macht heute deine Mutter?»

Kdr/i: «Fleisch-Chiiechli und Hörnli, Herr Doktor!»

Max und Ruth im neuen Gwand
gehen fröhlich über Land.

Nr. 3C

*

Hans ist sieben Jahre alt. Eines Morgens will er durch-

aus nicht aufstehen und zur Schule gehen. «Aber, Hans,
es ist höchste Zeit, du kommst sonst zu spät zur Schule»,

mahnt die Mutter.
«Ich muß überhaupt gar nicht gehen», erklärt Hans,

«der Lehrer ist heute nicht da, gestern hat er extra noch

gesagt: Genug für heute, morgen fahre ich fort.»

Im Mund einen Löffel, auf dem Löffel ein Ei so geht es im Hundeschwumm durch das Wasser.

Schnell muß es gehen, aber das Ei darf nicht herunterfallen. Sie müssen flink und geschickt gleichzeitig sein, und das kann nicht jeder.

Der Sieger hat die Ehre, und alle Eier

MAX, RUTHCHEN UND DAS BÄCHLEIN
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